
 

 

Dolomitenrundfahrt: Fedaia- und San 
Pellegrino Pass  
(181 km 3:35 h Rundfahrt) 
In schwungvollen Kehren mit wunderbarem 
Ausblick auf das fruchtbare Etschtal winden 
wir uns von Auer zum Sattel von San Lugano 
empor, wo wir bereits in das Reich der 
Dolomiten eintreten. Vorbei am Fleimstaler 
Hauptort Cavalese begleiten uns die Gipfel der 
Lagoraikette einen talaufwärts bis nach 
Predazzo. Dort befindet sich der Eingang ins 
Fassatal zu den Gemeinden Moena und 
Pozza. Anschließend erreichen wir die 
bekannte Skidestination Canazei, ein wunderbarer Ausgangspunkt für Hochgebirgstouren und 
Wintersportaktivitäten. Von dort geht es vorbei an Alba und Penia auf den Fedaiapass. 
Begleitet werden wir von den ungeheuren Felswänden des Gran Vernèl, dem westlichen 
Abschluss des Marmolatamassivs. Am Pass angekommen thront die eisgepanzerte 
Marmolata und der 3 km lange Fedaia Stausee erstreckt sich vor uns. Ein wirklich 
majestätischer Anblick. Bei der Marmolata handelt es sich um eine westöstlich verlaufende 
Kette, die von Punta Penia (3343 m s.l.m.) über Punta Rocca (3309 m s.l.m.) und die Punta 
Ombretta (3230 m s.l.m.) zum Pizzo Serauta (3035 m s.l.m.) und der Punta Serauta (3069 m 
s.l.m.) führt. Unsere Rundfahrt führt entlang des nördlichen Seeufers nach Malga Ciapela. Dort 
besteht die Möglichkeit, mit der Seilbahn direkt auf die Punta Rocca zu gelangen. Von dort 
aus geht es, entlang idyllischer Bergdörfer, nach Saviner di Laste und von dort über Caprile 
nach Alleghe, das idyllische Dörfchen am Fuße des imposanten Civettamassivs. Dort erwartet 
uns eine traumhafte Kulisse, mit dem grünstrahlenden Alleghesee, saftigen Wäldern und 
imposanten Felstürmen. Weiter geht es ins verschlafene Cencenighe Agrodino und von dort 
in den bekannten Ferienort Falcade. Dort angekommen, geht es auf den Passo San 
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Pellegrino, einem atemberaubenden Gebirgspass, eingekesselt zwischen majestätischen 
Gipfeln wie der Cima Uomo oder dem Col Margherita. 

Auch hier besteht die Möglichkeit, mit einer Seilbahn auf die Spitze zu gelangen. Dies sollten 
wir uns nicht entgehen lassen. Ein atemberaubendes Panorama auf die Pale die San Martino, 
Civetta, Monte Pelmo und die Spitzen der Marmolata warten auf uns. Über das San Pellegrino 
Tal geht es zurück nach Moena im Fassatal und von dort über das Fleimstal und den Sattel 
von San Lugano nach Auer zurück. 
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Hier klicken um die Google Maps Route zu erhalten 


